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Modifizierung der Ampelschaltung  
Ohlmüller-/Eduard-Schmid-Straße 

 
 
Antrag 
Das Kreisverwaltungsreferat wird aufgefordert die Ampelsteuerung an der Kreuzung 
Ohlmüller-/Eduard-Schmid-Straße so zu modifizieren, dass die Ampel für den von der 
Reichenbachbrücke kommenden Verkehr frühzeitig auf Rot schaltet, bevor noch die über 
die Brücke kommende Straßenbahn die Kreuzung erreicht hat. 
 
Begründung: 
Auf der Reichenbachbrücke werden in südöstlicher Richtung, kurz vor der Kreuzung 
Ohlmüller-/Eduard-Schmid-Straße, die zwei Fahrspuren auf eine Fahrspur reduziert. Sehr 
oft kann beobachtet werden, dass vor der Fahrbahnvereinigung Geschwindigkeitswett-
bewerbe ausgetragen werden um als Erster die rechte Fahrspur zu erreichen. Befeuert 
wird das noch durch die Tatsache der leicht bergab gehenden Straße. Wenn dann noch 
gleichzeitig die parallel fahrende Straßenbahn bemerkt wird, setzt sich das Rennen oft 
dahingehend fort, dass diverse Fahrer versuchen, noch vor der Straßenbahn die Kreuzung 
zu überqueren. Manch einer schafft es nicht ganz und fährt einfach parallel zur Tram 
weiter. 
 
Unmittelbar hinter der Kreuzung befindet sich aber eine Straßenbahnhaltestelle und die 
einstiegsbereiten Fahrgäste kommen oft in bedrohliche Situationen. Aber nicht nur der 
motorisierte Verkehr ist hier die Gefahrenquelle, sondern vorwiegend sind es auch die 
Radfahrer, die zwischen den in die bereits stehende Tram einsteigenden Fahrgäste, mit 
hoher Geschwindigkeit durchfahren. 
 
Dies alles kann nur verhindert werden, wenn dieser gefährdende Verkehr frühzeitig vor der 
einfahrenden Tram durch eine Rotlichtschaltung abgebremst wird. 
 
 
gez.                                                    
Adelheid Dietz-Will, Marga Kajanne, Heinz-Peter Meyer, Nicole Meyer, Tilla Meyer, Nina 
Reitz, Lena Sterzer, Barbara-Silvia Schuster, Hermann Wilhelm 
 
SPD Fraktion im Bezirksausschuss Au-Haidhausen 


